
Gemeindebrief
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hörnum - Rantum

Dezember 2010 – März 2011

Wir sagen „tschüß“ und „danke“
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Rückblick
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Liebe Hörnumer, liebe Rantumer, 

liebe Gäste,

13 Jahre in Hörnum-Rantum – es war 

eine gute und schöne Zeit, die ich 

nicht missen möchte. Meine Frau und 

ich haben uns hier wohl gefühlt und 

haben uns einbringen und entwickeln 

können. Nirgendwo sonst sind wir 

beide so lange gewesen und haben 

uns so verwurzelt gefühlt.

Trotzdem war für mich jetzt der Zeit-

punkt gekommen, an dem ich etwas 

Neues machen und beginnen wollte, 

an dem ich merkte, dass ich noch 

einmal neu und anders gefordert wer-

den wollte. Zugleich sind auch Dinge 

in der Gemeinde so weit angestoßen 

oder fertig geworden, dass ein Neuer 

oder eine Neue den Stab überneh-

men kann und neue Anstöße geben 

und verwirklichen kann mit Ihnen und 

Euch hier.

Es kommt mir vor, als seien diese 

13 Jahre wie im Flug vergangen. 

Und viel ist ja auch gewesen: Die 

ersten Goldenen Konfirmationen in 

der Kirchengemeinde mit Rückblick 

in das Nachkriegs-Sylt und anrüh-

renden Gesprächen; der Aufbau der 

Kinderkirche; Gespräche, Spaß und 

Kaffeetrinken in den beiden Senio-

renkreisen; der erste Gemeindebrief, 

zunächst in Gelb und die Weiterent-

wicklung bis zu den heutigen farbigen 

Exemplaren; 30. und 40. Kirchenju-

biläum in St.Thomas, 40-jähriges in 

St.Peter mit Zelt vor der Kirche; die 

Entstehung der „Gemeindefeste“ bis 

hin zu der jährlichen Ausrichtung: im-

mer viel Musik dabei mit dem Ensem-

ble Amabile, dem Kirchenchor, dem 

Gospelchor. 

Meine Frau hat aus dem Jugendchor 

den Gospelchor werden lassen und 

dieser hat geholfen gegen Winter-

tristesse und manchem die Schritte 

über die Kirchenschwelle erleichtert. 

Umgekehrt haben wir die Hörnumer 

Weihnachtstreffs und andere Zusam-

menkünfte mit Liedern gefüllt und 

zum Mitsingen animiert.

An herrliche Konzertabende erinnere 

ich mich gern und die Begegnungen 

bei Wein auf der Kirchendüne, an 

„Orgel und Wort“ im Abendlicht der 

warmtönigen Reetdachkirche, an das 

Zusammenspiel von Wort und Orgel 

Geistliches Wort



4

Abschied 

mit unserem Meister an der Orgel 

Jürgen Borstelmann. Mit prägnanten 

Formulierungen wie „weiße Segelkir-

che“ oder „heimelige Reetdachkirche“ 

und angekündigten Kirchenerkun-

dungen habe ich Menschen auf die 

besonderen Kleinode unserer Kirchen 

hinweisen wollen. Viel Zeit und Mühe 

ist in die Öffentlichkeitsarbeit mit Pla-

katen, Presse und Internet geflossen, 

aber auch viele Begegnungen und 

Gespräche kamen so zustande. Auch 

zur Finanzierung der Gemeindearbeit 

und der Ausgestaltung der Kirchen 

war Phantasie gefragt: Grünkohles-

sen zugunsten der Außenfassade von 

St.Thomas, Spendenaktionen für die 

neuen Heizungen oder Innensanie-

rungen der beiden Kirchen.

Mit Freude hat mich die überwälti-

gende Annahme des Lichtertisches in 

St. Thomas erfüllt, wo ich selber auch 

manches Mal eine Kerze angezündet 

habe. Freude haben mir die Gottes-

dienste in unseren so spirituellen 

Kirchen bereitet, und auch wenn es 

schwer war, habe ich die Menschen 

bei den Beerdigungen gern begleitet. 

Viele Traupaare sind gekommen; mit 

manchen waren wir unter dem weiten 

Himmel und beim Spiel der Elemente 

am Strand versammelt. Ebenso 

werden mir die Gottesdienste am 

Meer mit Blick auf den Leuchtturm in 

unvergesslicher Erinnerung bleiben.

Der Abschied fällt uns nicht leicht. 

Das Leben und Arbeiten hier haben 

wir als Vorrecht empfunden und las-

sen liebe Menschen zurück. Wir be-

danken uns für alles Vertrauen, alles 

Verständnis und begleitende Gebete. 

Wir bedanken uns besonders bei de-

nen, die sich eingebracht haben in die 

Gemeinde und bei denen, die diese 

Arbeit unterstützt haben. Lebt wohl 

auf diesem schönen Flecken Erde. 

Gott behüte Sie und Euch!

Ihr / Euer Pastor Jörg Henke

und Renate Henke
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Gemeinde

Zum Abschied unseres Pastors 

Jörg Henke und von Renate Henke

Fast die Hälfte meiner Dienstzeit 

als Organist dieser Kirchengemein-

de war ich Weggefährte unseres 

scheidenden Pastors Jörg Henke, 

und just zu meinem 30-jährigen 

Dienstjubiläum wird er nun aus 

seinem Amt verabschiedet. In den 

gemeinsam gestalteten Gottes-

diensten, Andachten, Trauungen, 

Taufen und Beerdigungen wurde von 

Anfang an deutlich, dass hier ein 

Team vertrauensvoll und kollegial 

zusammenarbeitet. Fast symbolisch 

dafür werden mir die sommerlichen 

Andachten in der Rantumer Reet-

dachkirche in Erinnerung bleiben, 

bei denen unter dem Motto „Orgel 

und Wort“ nachdenkliche Texte und 

Orgelmusik immer wieder zu einem 

stimmungsvollen Ganzen verschmol-

zen. In seiner eher betrachtenden, 

nachdenklichen Art war es Pastor 

Henke immer wichtig, sich in die 

jeweilige gottesdienstliche Situation 

hineinzufühlen. Manches konnte in 

seiner Amtszeit angestoßen werden: 

z. B. die Einführung des Gemeinde-

festes, die Kinderkirche, die Strand-

trauungen, die speziell ausgestal-

teten Kirchenführungen bis hin zum 

vorweihnachtlichen Grünkohlessen. 

Sehr dankbar bin ich dafür, dass 

Pastor Henke und seine Frau Re-

nate der Kirchenmusik in besonderer 

Weise zugetan waren. So gab es mit 

Frau Henke in diesen Jahren viel-

fältige musikalische Verbindungen: 

Gern erinnere ich mich an einige 

Jahre gemeinsamen Musizierens im 

Ensemble Amabile zu sommerlichen 

Konzerten und Gottesdiensten im 

Trio mit Christina Glede. Das Gospel-

Projekt, das Frau Henke ins Leben 

rief, begleitete ich durch viele Jahre 

am Piano. Außerdem bildete ich sie 

im Orgelspiel weiter aus. 

Die Landkarte verrät es: Sterup, 

der neue Wirkungsort von Jörg und 

Renate Henke, liegt nahezu auf dem 

gleichen Breitengrad wie Hörnum. 

Ich hoffe, dass dies für beide ein 

gutes Omen ist und wünsche ihnen 

viel Freude und Gestaltungskraft an 

ihrer neuen Wirkungsstätte. 

Jürgen Borstelmann (Organist)
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Gemeinde

Pfarrstelle vakant – Wie geht es 

weiter?

Nach dem Wegzug von Pastor Henke 

in der letzen Januarwoche steht der 

Kirchengemeinde zunächst eine Va-

kanzzeit unbekannter Länge bevor, bis 

in das Hörnumer Pastorat wieder ein/e 

Pastor / Pastorin einzieht.

Kirchenkreis und Propst bemühen sich  

um eine Lösung. In der Zwischenzeit 

wird ein Pastor oder eine Pastorin 

als Vakanzvertreter die elementaren 

pastoralen Diensten übernehmen. 

Die Kirchengemeinde erreichen Sie 

auch dann über die Pastoratstelefon-

nummer oder per Mail.

Die Pfarrstelle wird aller Wahrschein-

lichkeit nach mit der Kirchengemeinde 

Westerland verbunden, so dass künf-

tig eine Gesamtdotierung mit 100% 

möglich wäre.

Der Besetzungsvorschlag beträgt 

jedoch nur 50% für Hörnum-Rantum. 

Deshalb hat der Kirchenvorstand die-

ser Dotierung / diesem Kirchenkreis-

vorstandbeschluss widersprochen.

Elisabeth Steyn

Mitglied des Kirchenvorstands

Abschiedsgottesdienst

am Sonntag 16. Januar 2011 um 

14.30 Uhr in St. Thomas, Hörnum 

zum Weggang von Pastor Henke und 

Renate Henke mit Stellv. Propst Weiß-

bach. Vorher singt ab 13.45 Uhr der 

Gospelchor Island Voices. Nach dem 

Gottesdienst wird zum Kaffeetrinken 

ins Restaurant Strönholt eingeladen.

Dorthin oder vorweg wird ein Fahr-

dienst eingerichtet: Tel. 88 02 55.

Die neue Adresse von Ehepaar Henke 

finden Sie auf Seite 9.

Kinderkirche mit Maike

Im neuen Jahr finden die Kinder-

gottesdienste wie gewohnt ca. alle 

drei Wochen statt, Kinder jeden 

Alters sind herzlich dazu eingeladen, 

gerne mit ihren Eltern, bekannten 

und weniger bekannten Geschichten 

aus der Bibel und Themen rund ums 

Kirchenjahr, durchsetzt mit fröhlichen 

Liedern zu lauschen. 

Informationen, Fragen und Anre-

gungen unter 88 16 13.

Eure Maike Schrader-Arndt
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Musik 

Konzer t  zum Jahresausk lang

Jürgen Borstelmann (Organist der Kirchengemeinde Hörnum-Ran-
tum) spielt im traditionellen und stimmungsvollen Konzert am Jah-
resschluß an der Hillebrand-Orgel. 
Es erklingen meditative und virtuose Werke aus vier Jahrhunderten.
Vorverkauf u. Abendkasse: Eintritt 10 € / Schüler und Studenten 6 €
Donnerstag, 30. Dez. 2010 um 20.15 Uhr in St. Thomas, Hörnum

Te x t e  u n d  M u s i k  v o r  d e r  B i i k e

Elisabeth Steyn liest Texte zu den Themen Biike, Petritag, Meer 
und Sylter Tradition, Jürgen Borstelmann (Klavier/Orgel) spielt 
eigene Bearbeitungen friesischer Lieder – Eintritt 5,-
Montag 21. Feb. 2011 um 16.30 Uhr in St. Peter, Rantum

Pastoren gehen, der Organist bleibt:

Jürgen Borstelmann feiert im Januar 

sein 30jähriges Dienstjubiläum. 

Dreißig Jahre im Dienst der Gemein-

de Hörnum-Rantum, mit Gottes-

dienstbegleitung und Konzerten, mal 

solo, mal im Ensemble. Daneben 

Ausbildung zahlreicher Orgelschüler, 

Veranstaltungsorganisation, zwi-

schendrin auch mal CD-Aufnahmen 

und viele wunderschöne eigene 

Kompositi-

onen – die 

Gemeinde 

wäre um ei-

niges ärmer 

ohne ihn!

Wir sagen 

ganz herz-

lich Danke 

für diesen 

Dienst und wünschen für die Zukunft 

alles Gute.
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Gottesdienste

Gottesdienste zu Weihnachten und zur Jahreswende

24.12. 	 Heiligabend

	 15.15 Uhr	 Mini-Gottesdienst - Kinderkirche, St. Thomas, Hörnum,  

		  Maike Schrader-Arndt

	 15.30 Uhr	 Christvesper und Ensemble Amabile, St. Peter, Rantum, 

		  Pastor Jörg Henke

	 17.00 Uhr	 Christvesper mit Gospelchor, St. Thomas, Hörnum, 

		  Pastor Jörg Henke

25.12.	 1. Weihnachtsfeiertag

	 10.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, St. Thomas, Hörnum, 

		  Pastor Jörg Henke

26.12.	 2. Weihnachtsfeiertag

	 9.30 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, St. Thomas, Hörnum, 

		  Pastor Ludwig Bultmann

	 11.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, St. Peter, Rantum, 

		  Pastor Ludwig Bultmann

31.12.	 Sylvester 

	 15.30 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst, St. Peter, Rantum, Pastor Henke

	 17.00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst, St. Thomas, Hörnum, Pastor Henke

2.1.		 1 Tag nach Neujahr!

	 9.30 Uhr	 Neujahrsgottesdienst, St. Thomas, Hörnum, Pastor Henke

	 11.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst, St. Peter, Rantum, Pastor Henke

16.1	

	 13.45 Uhr	 der Gospelchor Island Voices singt

	 14.30 Uhr	 Abschiedsgottesdienst zum Weggang von Pastor Henke und 

		  Renate Henke, mit Stellv. Propst Weißbach und Pastor Henke

		  St. Peter, Rantum	kein Gottesdienst
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 Anschriften & Rufnummern

Pfarramt

Pastor Jörg Henke 

Hangstraße 38, 25997 Hörnum / Sylt

Büro Dienstag 10-12 Uhr 

Tel.:	 (0 46 51) 88 02 - 55, Fax: -05 

Mail:	kg.hoernum-rantum@freenet.de

Kirchenmusik

Jürgen Borstelmann 

Jahnstraße 3, 25980 Westerland / Sylt 

Tel.:	 (046 51) 68 98 

Mail:	juergen.borstelmann@t-online.de

Gospelchor

Island Voices & Beautiful Noise 

Renate Henke

Tel.:	 (0 46 51) 88 02 - 55, Fax: -05 

Mail:	kg.hoernum-rantum@freenet.de

Küsterin

Marlene Klint 

An der Düne 7, 25997 Hörnum / Sylt 

Tel.:	 (0 46 51) 87 76 61 

Mail:	marlene.hoernum@live.de

Internet: www.kirche-auf-sylt.de/

hoernum_rantum (Ohne Leerzeichen)

Kontonummer der Kirchengemeinde

Rentamt Leck, Kontonummer 800 072 71 bei der Nord-Ostsee-Sparkasse,  

Bankleitzahl 217 500 00. Bitte immer „Hörnum-Rantum“ sowie den ge-

wünschten Verwendungszweck angeben. Bitte unterstützen Sie unsere Ge-

meinde- und Jugendarbeit durch Ihre Spenden und den Erhalt Ihrer Kirche.

Impressum

Gemeindebrief wird herausgegeben von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hör-

num-Ran.. V.i.S.d.P.: Pastor Jörg Henke. Redaktion: Jörg Henke, Elisabeth 

Steyn. Layout: Oliver Strempler, Mail: dos@a451.de, Telefon: (0172) 451 15 29

Neue Pfarrstelle in Sterup

Pastor Henke tritt seine neue Pfarr-

stelle am 1.2.2011 in Sterup an. 

10 Kilometer von der Ostsee und 

20 Kilometer östlich von Flensburg 

gelegen. Die neue Anschrift von 

Ehepaar Henke ist dann: 

Kappelner Str. 9, 24996 Sterup.
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Weltgebetstag

Wie viele Brote habt ihr?

Unter diesem Motto wird am Freitag, 

dem 4. März 2011 der Weltgebets-

tag gefeiert, vorbereitet diesmal von 

Frauen aus Chile.

Auch auf Sylt findet zu diesem An-

lass wieder ein Gottesdienst statt, 

voraussichtlich in Tinnum.

Genauere Informationen gibt es bei 

Pastorin Heike Reimann, Tel. 3 12 81.

Marlene Klint verstärkt den 

Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand ist inzwischen 

durch eine weitere Person verstärkt 

worden. Unsere Hörnumer Küsterin 

Marlene Klint, die seit 3 Jahren mit 

ihrem Mann von List nach Hörnum 

gezogen ist, wurde am 14. Novem-

ber in ihr neues Amt eingeführt.

Sie wird auch als Bindeglied zu den 

Gottesdiensten mit ihrer praktischen 

Intelligenz die Vorstandsarbeit berei-

chern.

Künftig wird sie im Büro die Nachfol-

ge meiner Frau mit 3,5 Stunden als 

Schreibkraft antreten und die Kollek-

ten weiterleiten. Somit ist der Über-

gang hier in vertraute und zuverläs-

sige Hände gewährleistet. Mit dem 

Vakanzvertreter oder Nachfolger wird 

sie demzufolge eng zusammenarbei-

ten und als Ansprechpartnerin bereit 

stehen.

Pastor Jörg Henke

Goldene Konfirmation erst 2012

Die Zahl der Konfirmanden ist in den 

jetzt kommenden Jahren deutlich ge-

Gemeindeleben

Marlene Klint übernimmt neue Auf-
gaben in unserer Kirchengemeinde
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sunken im Vergleich zur Nachkriegs-

zeit. Deshalb findet die nächste 

Goldene Konfirmation erst am 6. Mai 

2012 statt. Die Konfirmandenjahr-

gänge 1960-1962 werden dann 

eingeladen.

Rollstuhlrampe neu

Diese einfach transportierbare Roll-

stuhlrampe steht seit einigen Wo-

chen an der St. Thomas-Kirche zur 

Verfügung. Bei Bedarf stellen wir sie 

auf das Eingangspodest und schon 

ist die Barriere überwunden. 

Bitte melden Sie sich bis 1 Stunde 

vor der Veranstaltung bei unsere Kü-

sterin Marlene Klint, Tel. 87 76 61.

Aktion Kirchenstühle St. Thomas

Damit die uralten sehr kleinen Holz-

stühle endlich ersetzt werden kön-

nen, sammeln wir noch letzte Spen-

den und Kollekten. Der Holzwurm 

hat uns etliche schon aussortieren 

lassen müssen. Schließlich stammen 

sie noch aus dem ersten 

Inventar der „Norweger-

kirche“ von 1948. Nun 

haben wir 75 sehr sta-

bile und schön 

neben der Orgel 

anzuschauende 

Stühle bestellt.

Auf den feinen

Holzstühlen sitzt 

man sehr bequem auf 

einem rötlichen (andere Farbe als ab-

gebildet) zum Fußboden passenden 

Polster mit hoher Rückenlehne.

Wenn dann mal nicht die hintersten 

Plätze zu den begehrtesten werden, 

sagt schmunzelnd der Pastor.

Spenden zur Restfinanzierung nimmt 

der Förderkreis gern entgegen:

Konto 35 000 900 bei der Nord-Ost-

see-Sparkasse, BLZ 21750000.
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Freud und Leid

verstorben sind:
Hans-Jürgen Schulz-Dahnz, 
Rantum, 88 J.
Helga Walther, Hörnum, 95 J.
Karl Mewes, Westerland, früher 
Hörnum 82 J.

getauft wurden:
Maike Roscher, Hörnum
Till Weidner, Hörnum
Hannah Sophie Pforr, Hörnum
Samuel Reinhard Buttler, Hamburg
Janne, Finne und Momme Seyffert, 
Hückelhoven

getraut wurden:
Desiree Märtens und Hendrik Märtens, 
Grafhorst
Anja Adler und Guido Adler, Moers

Nicole Just und Hans-Dieter Just, 
Lilienthal
Uta Amme und Heinz-Jochen Reich-
stein, Potsdam
Nicole Spurr und Elöd Spurr, Buseck

Jubilare:
Marlies Pelz 16.12.1933, 
Kressen-Jacobs-Tal 5, Hörnum
Christa Resech 27.12.1936, 
Steintal 35, Hörnum 
Anna Hansen 29.12.1933, 
Steintal 26, Hörnum 
Ewald Schmidt 6.1.1940, 
Steintal 23a, Hörnum 
Herbert Drechsler 7.1.1934, 
Strandstraße 6, Hörnum 
Klaus Peleikis 7.1.1938, 
Am Sandwall 46a, Rantum 

Lass dich nicht
vom Bösen über-
winden, sondern
überwinde
das Böse mit
Gutem. 

Römer 12,21

DU UND ICH

Der Mensch – ist er gut oder böse?

Güte jedenfalls  
macht ihn besser.

Fehlende Liebe aber  
macht ihn schlechter.

Gott ist gut, immer –  
auch wenn ich ihn nicht verstehe.

Seine Güte gibt  
meiner Güte Kraft.

Reinhard Ellsel zur Jahreslosung 2011

Jahreslosung 2011
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Helga Viaccava 8.1.1936, 
Berliner Ring 9, Hörnum 
Ruth Dietrich 9.1.1921, 
Steintal 13, Hörnum 
Brigida Zeidler 21.1.1924, 
Gurtdeel 6, Hörnum 
Hannelore Kossowski 30.1.1940, 
An der Düne 2, Hörnum 
Jochen Kruse 7.2.1940, 
Schulstraße 5, Hörnum 
Hermann Scharies 7.2.1937, 
Hafenstraße 20, Hörnum
Helga Wenzel 9.2.1937, 
Hafenstraße 11, Rantum 
Waltraud Kuschel 11.2.1936, 
Am Sandwall 50a, Rantum 
Ursula Herbst 13.2.1932, 
Blankes Tälchen 9, Hörnum 
Renate Bonn 14.2.1935, 
Hörnumer Straße 44b, Rantum 
Christian Petersen 17.2.1941, 
Oberer Dünenweg 16, Hörnum 
Heike Hogrebe 22.2.1940, 
Hörnumer Straße 40, Rantum 
Harry Knuth 27.2.1927, 
Am Sandwall 8, Rantum 
Christa Pöschel 27.2.1940, 
Berliner Ring 11, Hörnum 
Ursula Schmidt 28.2.1928, 
Rantumerstraße 41, Hörnum 

Marianne Birnbaum 2.3.1939, 
Steintal 31, Hörnum 
Klaus Töns 13.3.1939, 
Dik-Wai 10, Rantum 
Agnes Hansen 23.3.1938, 
Oberer Dünenweg 1, Hörnum
Lieselotte Nissen 24.3.1931, 
Mittelweg 2, Hörnum
Elfriede Helmke 25.3.1939, 
Blankes Tälchen 18, Hörnum
Asmus Nissen 25.3.2029, 
Mittelweg 2, Hörnum
Hartmut Müller 27.3.1939, 
Budersandstraße 4, Hörnum
Ina Quick 27.3.2024, 
Odde-Hof, Hörnum
Emmy Baumann 30.3.1933, 
Am Sandwall 50b, Hörnum
Herta Kuhls 30.3.1932, 
Budersandstraße 51, Hörnum
Anita Gritzan 31.3.1935, 
Am Sandwall 58, Hörnum
Hans Martensen 31.3.1939, 
Mittelweg 1, Hörnum
Herta Kuhls 30.3.1932, 
Budersandstraße 51, Rantum
Anita Gritzan 31.3.1935, 
Am Sandwall 58, Rantum
Hans Martensen 31.3.1939, 
Mittelweg 1, Rantum

Nichtveröffentlichung des Geburtstags. Wenn Sie die Nennung Ihres Namens in 
unserer Gratulationsliste im Gemeindebrief nicht wünschen, teilen Sie dies bitte Pastor 
Henke mit. Wir folgen Ihren Wunsch selbstverständlich.
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Rückblick

Aus der Anfangszeit der Kinderkirche mit Mitarbeiterteam (1999 oder 1997)

oben: Ausflug des Chor 

St.Thomas mit viel Spaß.

Sängerinnen mit ihrer Chor-

leiterin Renate Henke.

rechts: Chorsänger von 

Chor St.Thomas 2005 mit 

ihrer Chorleiterin (bei einer 

Goldenen Konfirmation)
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Einweihung des Budersand 
Hotels (Mai 2009)

Ringwechsel in St. 

Thomas im Juli 2007

Viel Stimmung beim Gottesdienst 
am Meer unter dem Leuchtturm im 
August 2008
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Momente 2010
Die Architekten von St.Thomas Martin-

Bernhard Christiansen (2.v.l) und Herbert 

Friis (rechts) freuten sich beim Kirchweih-

konzert, das Kirchweihjubiläum nach 40 

Jahren mitfeiern zu können und waren 

sichtbar stolz auf die erste und einzige 

Kirche, die sie erbaut haben.

Mit 40 blauen Luftballons, die zum Him-

mel stiegen, Kinderspielen und buntem 

Programm war das Gemeindefest am 

6. Juni dem gleichen Thema gewid-

met. 

Der Gospelworkshop im November 

begeisterte die 80 Teilnehmer, mit 

denen Hanjo Gäbler in der Turnhalle 

Hörnum von Freitagabend bis Sams-

tagnachmittag probte. Er bereitete 

die von ihm komponierten und am 

Piano begleiteten Lieder so gut vor, 

dass auch in der bis auf den letzten 

Platz vollbesetzen St. Thomas-Kirche 

der Funke übersprang. Wir haben 

gleich sichergestellt, dass 2011 vom 

4. - 6.Nov. die Hörnumer Gospel-

workshoptradition fortgesetzt wird: 

wieder mit dem Elmshorner Gospel-

trainer.


